
Altjahrestour 

Schoberstein bei Sonnenschein 

Obwohl sich Frau Holle nach wie vor bitten lässt den ersehnten Schnee zu 

bringen, um die Tourenski endlich aus dem Sommerschlaf zu holen, hielten wir 

an unserem Plan fest und schürten stattdessen die Wanderstiefel. Der 

Schoberstein mit seiner knapp 1.300 Meter Seehöhe, mehr noch die bekannt 

gute Küche der Schobersteinhütte, lockten diese Ziel zu wählen. Das wussten 

nicht nur wir sondern hunderte weitere Naturliebhaber und erwanderten bei 

traumhaftem Wetter in rund zwei Stunden die 860 Höhenmeter zum Gipfelglück. 

In unserem Fall von Molln aus; alternativ bietet sich noch ein Zustieg vom GH 

Klausriegler aus dem Ennstal an.  

 

Resümierend ist festzuhalten, eine schöne, einfache Familientour, immer auf 

der Sonnseite des Schobersteins mit schönen Ausblicken ins Sengsengebirge 

und darüber hinaus. Mit Ausnahme der wöchentlichen Ruhetage ist die 

Schobersteinhütte weitgehend ganzjährig geöffnet. Obwohl die Wanderung für 

die meisten Teilnehmer unbekannt war, hat sie die Erwartungen der 13 

Teilnehmer voll erfüllt; das lag wohl auch am angenehmen Gruppenklima. Liebe 

Helga, herzlichen Dank für dein gelungenes Gruppenbild!  



 

 

Rudi Abel  


